
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wasbek 

 
am Mittwoch, dem 13.03.2019 

 
in Kühls Gasthof, Hauptstraße 41, 24647 Wasbek  

 
 
Beginn: 19:31 Uhr Ende: 20:26 Uhr 
 
anwesend: 
 
Bürgermeister 
  Herr Karl-Heinz Rohloff 
Gemeindevertreter 
  Herr Klaus Dahmke 

Herr Michael Hollerbuhl 
  Herr Heinrich Kühl 
  Herr Jens Osterkamp 
  Herr Lars Jöhnk 
  Herr Markus Kühl 
  Herr Peter Kuhlmann 
  Herr Bernd Nützel 
  Herr Michael Rohwer 
   
außerdem anwesend 
  Herr Matthias Gerken 

Frau Ulrike Tuskowski (ehrenamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte) 
Herr Reiner Großer (Ehren-GV) 
Herr Gerd Schwarz (Ehren-GV) 
Frau Helga Kniephof (Ehren-GVin) 
Herr Günter Frenzel (Ehren-GV) 
Herr Peter Mohr 
Herr Hans-Jürgen Holland (ehedem Stadt 
Neumünster) 
 
12 Zuhörer  

  
von der Verwaltung 
  Herr Halkard Krause 

entschuldigt abwesend: 
 Frau Wenka Voß 

Frau Claudia Schiffler 
Herr Bernd Küpperbusch 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesen-
heit und der Beschlussfähigkeit 

  
2. Ehrung langjähriger Gemeindevertreter 
  

3. Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 13.03.2019 
  

4. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-
ordnungspunkte 

  
5. Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.12.2018 
  

6. Information über die am 12.12.2018 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 
Beschlüsse 

  
7. Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Verwaltung 
  

8. Eingaben / Einwohnerfragestunde I 
  

9. Anfragen der Gemeindevertreter 
  

10. Neufassung der Friedhofsgebührensatzung 
Vorlage: 0021/2018/DS 

  
11. Neufassung der Entschädigungssatzung 

Vorlage: 0022/2018/DS 
  

12. Kameradschaftskasse FFW Wasbek, Abrechnung 2018, Planung 2019 
  

13. Einwohnerfragestunde II 
  

14. Verschiedenes (öffentlich) 
  
 
 
 
 1 . Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Rohloff begrüßt um 19:31 Uhr alle Gäste, die vier Ehrengemeindevertreter, Herrn 
Holland (ehedem Stadt Neumünster), die Gemeindevertretung, Frau Tuskowski und 
Herrn Krause von der Verwaltung. 
Entschuldigt abwesend sind Frau Voss, Frau Schiffler und Herr Küpperbusch. 
 
Herr Rohloff stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit mit 
10 von 13 anwesenden Gemeindevertretern fest und eröffnet die öffentliche Sitzung. 
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 2 . Ehrung langjähriger Gemeindevertreter 

 
Mit besonderer Freude bittet nun der Bürgermeister die Herren Heinrich Kühl und Michael 
Hollerbuhl nach vorn, um diese beiden langjährigen Mitglieder der Gemeindevertretung 
zu ehren.  
In der Dekade von 2008 bis 2018 waren diese Herren tragende Säulen der Gemeindear-
beit in den verschiedensten Funktionen. Die verspätete Ehrung ist u. a. der Kommunal-
wahl im letzten Jahr geschuldet. 
Nachdem Herr Rohloff die Urkunden verlesen und Weinpräsente übergeben hat, bedan-
ken sich die Geehrten unter dem Applaus aller Anwesenden herzlich. 
 
 
 3 . Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 13.03.2019 

 
Es werden keine Anträge gestellt; die Tagesordnung gilt somit als gebilligt. 
 
 
 4 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 15 bis 20 unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit zu beraten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 (einstimmig) 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  
 
 
 5 . Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.12.2018 

 
Einwände gegen die Niederschrift werden nicht vorgetragen, sie wird in der vorliegenden 
Form gebilligt. 
 
 
 6 . Information über die am 12.12.2018 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 
 
Zu TOP 24. hat die Gemeindevertretung beschlossen, Frau Sabrina Andresen den Ehren-
preis zu verleihen.  
 
Zu TOP 26.1. hat die Gemeindevertretung beschlossen, dass der Heizkessel im Gemein-
dezentrum ausgetauscht werden soll.  
 
Inzwischen muss ein neues Angebot nach anderen Parametern eingeholt werden, wel-
ches im fünfstelligen Eurobereich liegt. Nach Prüfung und Beratung im Bau- und Pla-
nungsausschuss wird es eine neue Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung ge-
ben.    
 
Zu TOP 26.3. hat die Gemeindevertretung beschlossen, dass der Auftrag zur Erstellung 
eines Baumkatasters an die Firma BeWiBe – Garten- und Landschaftsbau GmbH zum 
Angebotspreis vergeben wird. 
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 7 . Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Verwal-
tung 

 
Mitteilungen des Bürgermeisters: 
 
Zunächst informiert Herr Rohloff über den Sachstand des B – Planes Nr. 8, dass die Trä-
ger öffentlicher Belange angeschrieben wurden. Wesentliche Stellungnahmen gab es 
nicht, der Bürgermeister geht davon aus, dass die Flächen noch in diesem Jahr aufgebro-
chen und entsiegelt werden. 
 
Dann teilt Herr Rohloff mit, dass er ein Kondolenzschreiben an Frau von Kleist, der Wit-
wer von Horst von Kleist verfasst hat.  
Herr von Kleist war vom Mai 1970 bis April 1982 Mitglied der Gemeindevertretung, ist 
später jedoch verzogen.  
 
Am Freitag, dem 15.03.2019 findet die feierliche Einweihung der neuen Aalbekbrücke 
statt. Die sechswöchige Verzögerung ist durch den verspäteten Einsatz der gebäudescho-
nenden Presstechnik zu erklären. In der Gemeinde ist man mit den Arbeiten zufrieden 
und dankbar. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen. 
 
Für die neue Straße im B – Plangebiet gibt es bisher nur den Namensvorschlag „Achtern 
Bek“, weitere dürfen gern folgen.  
 
Am Samstag, dem 04.05.2019 findet ab 10:00 h die jährliche Müllsammelaktion der Ge-
meinde statt. Treffpunkt ist das Gerätehaus.  
 
Nun bedankt sich der Bürgermeister herzlich für das Angebot der zahlreichen Wahlhelfer, 
welche die Durchführung der Europawahl am 26.05.2019 unterstützen wollen.  
 
Ferner wird am 28.03.2019 eine Planungsfirma die Flächeneigentümer über die Möglich-
keiten der Installation von Photovoltaikanlagen auf Wasbeker Gebiet informieren. Für die 
Gemeinde sind Herr Rohloff und die Ausschussvorsitzenden zugegen.  
 
Abschließend informiert der Bürgermeister darüber, dass der Bücherschrank nun genutzt 
werden kann und von Frau Kühl ehrenamtlich betreut wird. Nach Rücksprache mit Frau 
Kühl können dort Bücher eingestellt werden.  
 
Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden Herrn Hollerbuhl: 
 
Herr Hollerbuhl berichtet, dass sich alle wesentlichen Punkte der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses auf der heutigen Tagesordnung (TOP 10 – 12) befinden. 
  
Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden Herrn Rohwer: 
 
Herr Rohwer berichtet von der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 
21.02.2019, dass die Abgabeerklärung für Niederschlagswasser mit den Einleitungsstel-
len an den Kreis Rendsburg – Eckernförde übergeben wurde. 
 
Ferner wurde auch über die Installation von Photovoltaikanlagen auf Gebäuden und Frei-
flächen gesprochen.   
 
Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden Herrn Kühl: 
 
Herr Kühl berichtet aus der Sitzung des AöA am 12.02.2019, dass die Arbeiten am Wan-
derweg und an der Aalbekbrücke gut vorangekommen sind. An der Fußgängerbrücke 
zum Tennisplatz mussten Reparaturarbeiten beauftragt werden.  
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Ferner hat sich der Ausschuss einhellig positiv zur Anschaffung weiterer Sitzbänke im 
unteren Bereich der Sporthalle geäußert.  
 
Dann informiert Herr Kühl über die Zustimmung des Ausschusses zur Anschaffung eines 
Metallzaunes und neuer Bepflanzung im Außenbereich der Sporthalle. 
 
Abschließend wird die Aufstellung des gemeindlichen Bücherschrankes erwähnt. 
 
Mitteilungen der Verwaltung: 
 
Keine.  
 
 
 8 . Eingaben / Einwohnerfragestunde I 

 
Wortmeldungen erfolgen nicht.  
 
 
 9 . Anfragen der Gemeindevertreter 

 
Herr Markus Kühl meldet sich zu Wort und thematisiert die festgestellten Mängel im 
Sportlerheim, welche schon im Übergabeprotokoll hätten erwähnt werden müssen.  
Dazu sagt der Bürgermeister, dass die Erhaltung der Bausubstanz oberste Priorität habe 
und die ehemalige Pächterin die Mängel nicht angezeigt hat.  
Herr Rohloff führt die Beanstandungen einzeln auf und berichtet, dass die Beseitigung in 
harmonischer Zusammenarbeit mit dem neuen Pächter erfolgt und viele Arbeiten bereits 
erledigt sind.   
Mit dem Hinweis auf die schnellstmögliche Beseitigung der Leckagen pflichtet Herr Roh-
wer dem Bürgermeister bei.  
Herr Kuhlmann hätte sich mehr Transparenz in der Sache gewünscht, da ihn die Informa-
tion erst über den Sportvereinsvorsitzenden erreicht hat.  
Dazu nimmt Herr Rohloff kurz Stellung und verweist auf das Tagesgeschäft.  
 
Zur Geschwindigkeitsanzeigetafel im Krusenhofer Weg wird von Herrn Kuhlmann eine 
verdeckte Messung angeregt, um unverfälschte und belastbare Zahlen zu ermitteln.   
 
Dann spricht Herr Kuhlmann die Sanierung der gemeindlichen Spielplätze an. Zusätzlich 
zu den Elterninitiativen sollte auch die Gemeindevertretung hier aktiv werden. 
Von Herrn Rohloff und Herr Hollerbuhl werden die Hinweise der Eltern grundsätzlich be-
grüßt. Die Gemeindevertretung wird sich binnen dieses Jahres mit der Sache befassen, 
zumal keine Gefahr in Verzug ist.  
 
Herr Nützel thematisiert nun, dass es in diesem Jahr keinen gemeindlichen Jahreskalen-
der gibt. Er beantragt dazu eine Beratung im nächsten Ausschuss für öffentliche Angele-
genheiten.  
Der Bürgermeister erklärt, dass durch das Internet und die Dorfzeitung alle Termine in 
der Gemeinde Wasbek ausreichend bekannt gemacht und aktualisiert werden.  
Am Ende einer kurzen Diskussion des Plenums befürwortet Frau Kniephof die Wiederein-
führung aus der Sicht der älteren Wasbeker Bürger.  
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 10 . Neufassung der Friedhofsgebührensatzung 
Vorlage: 0021/2018/DS 

 
Das Wort erhält Herr Hollerbuhl, welcher in die Vorlage einführt und einen Überblick gibt. 
Dabei geht er zunächst auf den Ende 2018 abgelaufenen, dreijährigen Kalkulationszeit-
raum und das Erfordernis der Kostensenkung ein, um dann die Jahresrechnungen 2016 – 
2018, mit einer Gesamtüberdeckung von rd. 8.000,- € zu erläutern. 
Durch die Absenkung städtischer Personalkosten und höhere Einnahmen konnte eine 
deutliche Senkung der Gebühren in der Größenordnung von 30 – 50 % erreicht werden.   
Zukünftig geht man von jährlichen Ausgaben i. H. v. rd. 39.000,- € und Einnahmen i. H. 
v. rd. 40.000,- €, bei der Annahme von 25 Sterbefällen (jährlich) aus. 
 
Nach einem erläuternden Hinweis auf die neue Software und das Urnengemeinschafts-
grab stellt der Ausschussvorsitzende die einzelnen Bestattungsarten vor und resümiert 
die zustimmende Beschlusslage aus dem Haupt- und Finanzausschuss.  
  
Herr Rohloff stellt dann die Vorteile für die Bürgerinnen und Bürger im Rahmen eines 
Vergleiches mit den Friedhofsgebührensätzen in der Stadt Neumünster dar und betont 
die von der Gemeinde initiierten personellen Maßnahmen. Die neue Satzung soll ab 
01.04.2019 gelten. Die Verwaltung wird um zeitnahe Ausfertigung und Veröffentlichung 
gebeten.  
 
Der Bürgermeister bittet um Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 (einstimmig) 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Neufassung der Friedhofsgebühren-
satzung der Gemeinde Wasbek. 
 
 
 11 . Neufassung der Entschädigungssatzung 

Vorlage: 0022/2018/DS 
 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes resümiert Herr Rohloff die zahlreichen Änderun-
gen des Satzungsentwurfes durch das Rechtsamt und geht dabei insbesondere auf den 
neu eingefügten § 1 und die §§ 7 und 8 ein.  
 
Im Rahmen der Zustimmung im Haupt- und Finanzausschuss am 27.02.2019  
gab es seitens der Gemeinde u. a. noch Änderungsbedarf bei § 4 Abs. 1 und § 5 Satz 1. 
Hier sollte jeweils am Ende das Wort "Beträge" gestrichen und ersetzt werden durch: 
"Aufwandsentschädigung des Bürgermeisters ohne den Zuschlag für die amtsfreie Ge-
meinde". Dieses ist erforderlich, weil sonst die Bezugsgröße in der EntschVO unklar ist. 
 
Die Satzung liegt jetzt in der aktuellen Form, mit allen von der Gemeinde gewünschten 
Änderungen vor. Die von der Verwaltung erstellte Drucksache wird zur Kenntnis genom-
men. Das Datum des Inkrafttretens soll der 01.01.2019 sein. Eine Interessenkollision i. 
S. d. § 22 GO wird auch auf Nachfrage der Verwaltung verneint.  
 
Der Bürgermeister bittet um Abstimmung.  
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 (einstimmig) 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
Beschluss: Die Neufassung der Entschädigungssatzung in der aktuellen Form wird rück-
wirkend zum 01.01.2019 beschlossen.   
 
Die Verwaltung wird um zeitnahe Ausfertigung und Veröffentlichung gebeten.  
 
 
 12 . Kameradschaftskasse FFW Wasbek, Abrechnung 2018, Planung 2019 

 
Der Bürgermeister führt in den Tagesordnungspunkt ein und erläutert kurz die Abrech-
nung 2018 und die Planung 2019 der Feuerwehrkameradschaftskasse anhand der vorge-
legten Zahlen.  
 
Ohne weitere Wortmeldung nimmt die Gemeindevertretung den Jahresabschluss 2018 
und die Einnahmen- und Ausgabenplanung 2019 der FFW Wasbek zur Kenntnis. 
 
 
 13 . Einwohnerfragestunde II 

 
Ein Bürger meldet sich zu Wort und spricht die Reinigung der Sporthallenumkleiden an.  
Er bittet um eine verstärkte Aufmerksamkeit der Trainer und Übungsleiter.  
Herr Rohloff sagt zu, diesen Hinweis an Herr Neemann weiterzuleiten.    
Dann moniert der Bürger die Wahl der Uhrzeit (11:00 h) zur Einweihung der neuen Brü-
cke.  
Dazu sagt der Bürgermeister, dass die Eröffnung aufgrund der Verzögerungen möglichst 
zeitnah erfolgen sollte und man auch die Wünsche der beteiligten Firmen berücksichtigen 
musste.  
 
 
 14 . Verschiedenes (öffentlich) 

 
Nachdem keine Wortmeldungen erfolgen, schließt der Bürgermeister den öffentlichen Teil 
der Sitzung um 20:29 Uhr.  
 
 
 

 

gez. Karl-Heinz Rohloff Halkard Krause 

(Bürgermeister) (Protokollführer) 

 


